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TITELBILD: Ausschnitt aus dem Gedenkstein für Paul Schneider, aufgestellt in der
Ortsmitte seines Geburtsortes Pferdsfeld im Soonwald. Der Ort wurde 1978-1982
mit 450 Einwohnern umgesiedelt und bis auf ein Anwesen, den Friedhof sowie die
Trafostation abgerissen. Der Bildausschnitt zeigt Paul Schneider hinter Gittern im
KZ-Buchenwald. Foto: Dr. Fritz Schellack.


